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Für erfolgreiches Lernen in der Mathematik steht heu-
te eine Vielzahl digitaler Lehr- und Lernangebote zur
Verfügung – etwa Erklärvideos, digitale Aufgaben oder
interaktive Skripte. Sie unterstützen das Mathematik-
lernen sowohl im Selbststudium als auch in Lehrveran-
staltungen durch ihr hohes Potenzial zur Individualisie-
rung und Anpassung an unterschiedliche Lernbedürf-
nisse (Bersch et al., 2020; Kay, 2012). Eine zentrale
Herausforderung liegt darin, diese digitalen Elemen-
te gezielt auszuwählen und sie in konsistente Lern-
umgebungen zu integrieren, die auf die regulären
Lehrveranstaltungen abgestimmt sind. Angesichts des
hohen Aufwands bei der Erstellung wirkt es sinnvoll,
digitale Lernmaterialien in hochschul- und fächerüber-
greifend entwickelte didaktische Konzepte einzubet-
ten, die eine gemeinsame Nutzung ermöglichen, und
für erhöhte Chancen auf tatsächliche Nutzung Leh-

rende wie Studierende in diesem Prozess aktiv ein-
beziehen.

Das Projekt LLV.HD, kurz für Lehr-Lern-Verbünde
in mathematikhaltigen Studiengängen – hochschul-
übergreifend und digital, ein Verbundprojekt der Uni-
versität Kassel und Paderborn verfolgte genau dieses
Ziel.

Zu Beginn des Projekts wurden die für Mathematik-
lehre verantwortlichen Lehrenden sowie Studierende
an den beiden Projektstandorten an der Gesamtkon-
zeption sowie der Ausrichtung einzelner Medien betei-
ligt – unter anderem durch Workshops, Diskussions-
runden und Interviews. Auf diese Weise konnten Be-
darfe, Anforderungen und Perspektiven beider Grup-
pen – Lehrender und Studierender – berücksichtigt
werden. Aus diesen Bedarfsanalysen ergaben sich the-
matische Schwerpunkte für die Entwicklung digitaler

Abbildung 1. Kalenderblatt 10 des Analysis-Kalenders
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Abbildung 2. Inhaltsübersicht im Kooperations-Moodle

Lehr- und Lernmaterialien sowie konkrete Implemen-
tierungsvorschläge. Als inhaltlicher Fokus wurde der
Bereich Analysis ausgewählt und dort insbesondere
die Themenfeldern Folgen und Grenzwerte, Stetigkeit,
Differentialrechnung und Integralrechnung.

Die Konzeption und Umsetzung der digitalen Mate-
rialien erfolgten in hochschulübergreifenden Entwick-
lungsgruppen, die jeweils einem Studiengang (Mathe-
matik, Ingenieurswissenschaften, Wirtschaftswissen-
schaften und Didaktik der Mathematik) zugeordnet
waren. Dadurch sollte sichergestellt werden, dass die
erstellten Elemente didaktisch stimmig und inhaltlich
passgenau in bestehende Lehrkonzepte und -praxis
integriert werden können.

Ein Schwerpunkt lag beispielsweise auf der Ent-
wicklung von Lernvideos, da diese in unterschiedlichen
Lehr- und Lernkontexten vielfältig einsetzbar sind (Lie-
bendörfer et al., 2024) und von Studierenden häufig
als bevorzugtes Medium für das Selbststudium genutzt
werden (z. B. Brame, 2016; Giannakos et al., 2016).
Lernvideos ermöglichen eine flexible und individuell
anpassbare Auseinandersetzung mit mathematischen
Inhalten und zeigen in Ergänzung zur bestehenden
Lehre nachweislich positive Effekte auf den Lerner-
folg (Noetel et al., 2021). Im Rahmen der Projektum-
setzung wurde deutlich, dass viele Lehrende gerin-
geres Interesse an Lernvideos dafür aber an kurzen
Sequenzen oder Animationen aus den Lernvideos zeig-
ten. Diese Elemente wurden bevorzugt in bestehende
Lehrveranstaltungen integriert, während der Einsatz
vollständiger Lernvideos eher zurückhaltend erfolgte.

Ein anderer Schwerpunkt lag in der Entwick-
lung von interaktiven STACK-Aufgaben. Das auf dem

Computer-Algebra-System basierende Format (Sang-
win, 2007) ermöglicht Aufgaben mit individuell an-
passbaren Feedbackbäumen. Diese eignen sich sowohl
für den Einsatz in Lehrveranstaltungen als auch für
das Selbststudium. Die projektbegleitende Evaluation
zeigte eine positive Korrelation zwischen der Bearbei-
tung der im Projekt entwickelten STACK-Aufgaben und
den Klausurergebnissen (Eichler et al., 2024).

Neben den STACK-Aufgaben wurden auch alle wei-
teren entwickelten digitalen Elemente einer Qualitäts-
prüfung im Rahmen der formativen Evaluation unter-
zogen. In Onlinebefragungen wurden Usability- und
Qualitätskriterien durch Studierende zu jedem Element
eingeschätzt und eventuelle Revisionsbedarfe identifi-
ziert. Ergänzt wurden diese Informationen durch den
direkten Austausch mit Lehrenden sowie mit Studieren-
den (Interviews oder Fokusgruppen), die in die weitere
Entwicklung der Elemente einflossen. Die Evaluations-
ergebnisse weisen durch positive Bewertungen von
Studierenden und Lehrenden auf eine gute Usability
und hohe Qualität der Materialien hin. In durchgeführ-
ten Nutzungsanalysen zeigte sich jedoch auch, dass
digitale Elemente nur dann umfangreich genutzt und
bewertet wurden, wenn diese in der Lehre fest inte-
griert wurden (z. B. in Übungen/Tutorien). Bei einer
Bereitstellung als zusätzliches Lernmaterial wurden
diese nur selten oder gar nicht genutzt.

Auch wenn im Projekt Bedarfe auf Seiten der Leh-
renden und Lernenden analysiert und darauf aufbau-
end kohärente Materialien, teilweise eingebettet in
Lehr-Lern-Szenarien, entwickelt wurden, zeigte sich
zugleich, dass bereits eine Vielzahl didaktisch hochwer-
tiger Medien im Internet frei zugänglich ist, auf die sys-
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tematisch verwiesen werden kann. Aus dieser Erkennt-
nis entwickelte sich die Idee des Analysis-Kalenders,
welcher die Aufgabe der systematischen Sichtung und
Bündelung vorhandener Materialien übernehmen soll.
Der Kalender ist entlang der Themen in der Analysis ge-
gliedert; jedes Kalenderblatt verweist über QR-Codes
auf ausgewählte Videos und digitale Elemente, die den
jeweiligen Inhalt vertiefen.

Neben Lernvideos, kurzen Animationen, STACK-
Aufgaben und dem Analysis-Kalender sind weitere di-
gitale Aufgaben wie Moodle-Quizzes, GeoGebra-Applets
und eine Mathematik-Podcast-Reihe entstanden.

Der Kalender sowie die im Projekt entstandenen
digitalen Elemente stehen Lehrenden und Studieren-
den zur Verfügung. Der Zugriff erfolgt über einen
Kurs im Kooperations-Moodle (komo.uni-paderborn.
de/course/view.php?id=317). Weitere Informationen
zum Projekt sind auf der Projektwebseite verfügbar
(www.uni-kassel.de/go/llv-hd).

Hinweise zur Lizenz und Förderung

Das Projekt wird gefördert durch die Stiftung für Inno-
vation in der Hochschule. Alle Materialien stehen unter
Creative-Commons-Lizenz CC BY-SA 4.0 (CC-Lizenz
CC-BY-SA 4.0, Autor: LLV.HD). Es darf unter Angabe
des Autors und Weitergabe unter gleichen Bedingun-
gen genutzt und bearbeitet werden.
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